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Eine Facebook-Gruppe für
die Schweizer Blasmusik

nlch bin eigentlich kein Facebook-fxn», sagt

Monika Raschle. Die Blasmusikerin war einst

Gründerin von «Bläst». der Bläserklasse lür
Envachsene im Säuliamt. uncl langc Präsiden-

tin des Musikvereins Heclingen. wo sic I'rcute

immer noch Posaune und Trompete spie lt. Arn

3. Februal gründete sie die Facebook-Gruppe
nBlasmusik Schweiz". Und das kam so ...

Start mit I5 Freunden
Für Bläst wollte Monika Raschle AnfangJahr
selbst ein Inserat via Facebook in Umlauf brin-
gen. Eine geeignete Schweizer Gruppe fand

sie clafür jccloch nicht. So fragte sic zunächst

in der deutschen Blasmusikgruppe nach, ob

es tatsächlich keine solche Gemeinschaft gäbe.

Die Antworten zeigten, dass dies nicht der Fall

ist. Andere Nutzer taten jedoch ihr Interesse

an einer Schweizer Blasmusikgruppe kund.
So gründete Monika Raschle kurzerhand die

Gruppe oBlasmusik Schweiz, und lud 15

Freundc clazu ein. Diese lcitctcn die neue

Gruppe wiederum an Freunde weiter. Innert
kurzer Zeit versammelten sich Musikerinnen
und Musiker aus der ganzen Deutschschweiz.

Ganze Schweiz willkommen
In der Gruppe treffen sich unterdessen über
1100 Mitglieder und Verantwortliche von
Schweizer Musikvereinen, aber auch Leute,

die einlach Blasmusiklan sind. Von Konol-
fingen über Luz-ern bis Kreuz-lingen, von
Siselen via Zirich bis Vaduz sincl Musikan-
tinnen und Musikanten dabei.

Dic Gruppe sei allerdings auch offen ltür

Kolleginnen und Kollegen der anderen Lan-

dessprachen, betont Monika Raschle: ,,Jeder

kann in seiner Sprache posten.» Auch bezüg-

lich musikalischer Vorlieben sieht sie keine

Grenzen. Ob Brass Band, Big Btrnd, Bläscr-

klasse oderJuger.rdrnusik - alle habe n scl'rlicss-

lich ähnliche Fragen, über die man sich aus-

tauschen kann.

Konzerthinweise, Dirigentensuche
oder Musikvideo
Da sucht zum Beispiel die MG Konkordia
Widnau eine neue Dirigentin. Dic Luzern
Concert Band eibt die Verschiebung ihres

Konzertes bekar-rr-rt, und dic lt4G I-vss 1-rostet

zur Aulheiterung ihr Video von.r Cover
nDance Monke1,".

Gründerin N'lonika Raschle sieht als Ziel
der Seite vor allem den Austausch über "alles,
was einem im Zusammenhang mit Blasmusik

bewegtu. Das können zum Beispiel Konzert-
hinweise sein, die Suche nach Aushil[en,
Repertoiretipps oder die Suche nach lär.rgst

vergriffenen Posaunenstimmen. Aber auch

Unterhalter-rdes wie coole Marschmusikevo-

lutionen aufYouTube soll Platz haben.
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Ein Ort für den Erfahrungsaustausch
Insbesondere soll die Gruppe auch ein Ort für
den Dialog und Erfahrungsaustausch sein. Dies

hat sich soeben im Zusammenhang mit der-r

Massnahmen zur Eindämmung dcr Corona-

Par.rden.rie ein erstes Mal bervährt. So haben

sich verschicdcne Mitglieder über die Eir.r-

schränkungen bei der Probearbeit ausgetauscht

oder nach Tipps bezüglich Kurzarbeit gefraet.

"Es wäre schön. rvenn sich in Zukunft
noch mehr aktive Beteiligungen ergeben".

findet Monika Raschle. Als Moderatorin der

Gruppe ist sie allerdings auch dafür verant-

wortlich, dass in der Gruppe kein Spam ge-

postet lvird und kein Mobbing stattfinclet.

Dies sei bis jetzt glücklicherwe ise noch nichr
vorgekommen. «Bisher musste kein Kommen-

tar gelöscht werden,, so Raschle.

«Megacool, dass die Gruppe
gut ankommt»
Ver.rn die Gruppe u,eiterrvächst. will die

Grür-rclerir-r fur clie Zukunft weitcrc Modcra-

torinnen ur-rd N,loderatoren suchen. Auch class

ein Verband die Gruppe r.veiterFül.rrt, wäre für
sie denkbar. nlch finde es megacool, dass die

Gruppe so gut ankommt». sagt Raschle ab-

schliessend. Tatsächlich scheint sie den Nen'
vieler Blasmusikerinnen und Blasmusiker mit
einem digitalen Ort des Austausches auf Face-

book getroffen zu haben. I
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Die Facebook-
Gruppe «Blasmusik
Schweiz» soll den
Austausch untet

lördern, aber
Platz für Amüsantes
haben. t #


